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Thema: 
REFUGIO Kunstwerkstatt für Flüchtlingskinder 

Datum


Donnerstag, 14.12.2006

Uhrzeit

20:00 Uhr


ReferentInnen
Margit Türk, Leitung der Kunstwerkstatt




Line Kacprzak, Studentin Dipl. Soz. Päd. (FH)




Florian Stein, Dipl. Soz. Päd. (FH)

Ort


REFUGIO München




Mariahilfplatz 10




81541 München

Kontakt

089/ 98 29 57 – 0




www.refugio-muenchen.de
Die REFUGIO Kunstwerkstatt betreut Flüchtlingskinder im Alter von 3-19 Jahren in Flüchtlingsunterkünften und bietet dort wöchentlich Gruppen mit: 

· Bildnerischem Gestalten (Malen, Basteln, Schreinern)

· Tanz (Breakdance)

· Musik (Chor, Orff-Musikgruppe)

· Theater (Schreiben, Spielen, Maskenbau)

· Medien (Film, Foto, PC)

Die Kinder und Jugendlichen erlernen vielfältige Möglichkeiten des Ausdrucks und können so ihre schweren Erfahrungen leichter verarbeiten. Das Projekt fördert die Kreativität, vermittelt den Kindern Selbstvertrauen und trägt zur Entwicklung ihrer Persönlichkeit bei. Die Flüchtlingskinder können ihre Stärken und Fähigkeiten, ihren Mut und ihre Phantasie, ihre Lebensvorstellungen und ihren Blick in die Zukunft darstellen. 

Bei dem neuen Projekt „Mach mit!“ arbeitet die Kunstwerkstatt mit Schulen zusammen. Denn auch in der Schule werden die Folgen traumatischer Erlebnisse der Kinder sichtbar durch soziale Isolation, Aggressivität, Leistungsschwäche oder Schulabbrüche. Die Eltern können ihren Kindern oft keine schulische Unterstützung bieten. In der Zusammenarbeit mit den Schulen und den Eltern sowie den in den Unterkünften tätigen Sozialpädagogen geht es um die gezielte Förderung der einzelnen Kinder und eine gute Vernetzung der verschiedenen Bezugspersonen und Einrichtungen. 

.

Das Beratungs- und Behandlungszentrum REFUGIO München unterstützt jährlich 

mehr als 1.500 Flüchtlinge, darunter ca. 650 Kinder, durch Psychotherapie, soziale 

Beratung und ärztliche Begutachtung. Die Flüchtlinge, die von REFUGIO München 

behandelt und beraten werden sind traumatisiert, haben Folter überlebt oder befinden sich in einer akuten psychischen Krise. 

Sie sind herzlich eingeladen sich zu informieren und mit uns zu diskutieren.

